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Neueſte Ereigniſſe
Bei der feierlichen Beglückwünſchung des Kaiſers Franz Joſeph durch

die deutſchen Bundesfürſten in Schönbrunn wechſelten die beiden Kaiſer
überaus herzliche Anſprachen

Der König und die Königin von Schweden werden am 31 Mai zu
einem offiziellen Beſuch in Berlin eintreffen

Die Reichsdisziplinarkammer hat den Regierungsrat Martin des
Dienſtvergehens für ſchuldig geſprochen und auf Dienſtentlaſſung erkannt

Zeuge Ernſt wurde geſtern dem Fürſten Eulenburg in Liebenberg
gegenübergeſtellt

Maximilian Harden hat wiederum Mitteilungen zum Fall Eulenburg
gemacht

Ueber das verbrecheriſche Treiben einer Mrs Guineß in Laporte
Jndiana die zahlloſe Morde und Brandſtiftungen verübt hat werden

furchtbare Einzelheiten gemeldet

wDieFürſtenhuldigung für Kaiſer Franz Joſeph
Wien 7 Mai

Der Wiener Kaiſertag iſt in voller Harmonie verlaufen Kaiſer
rer konnte die Huldigung des deutſchen Kaiſers und der deutſchen

undesfürſten bei beſter Geſundheit entgegennehmen Wien hatte einen
Freudentag erſter Ordnung und die Wiener haben unſerem Kaiſerpaare
einen brauſenden Empfang bereitet Der Bedeutung des Kaiſertages haben
die beiden Herrſcher in ihren Reden Ausdruck gegeben Das Wiener Feſt
kleid das Teppiche Girlanden Blumen und Fahnen in den öſterreichiſchen
und deutſchen Farben bildeten hatte unter einem am Abend zuvor nieder
gegangenen Gewitterregen gelitten doch konnte die Feſtſtimmung darunter
nicht leiden Der Donnerstag brach zwar nicht mit Sonnenglanz an aber
das himmliſche Naß war verſiegt Schon beizeiten belebten ſich die Straßen
mit feſtlich geputzten Menſchen und immer dichter wurde die Menge Mit
klingendem Spiel rückte das ſpalierbildende Militär an Kaiſer Franz
Joſeph fuhr in der zehnten Vormittagsſtunde dem deutſchen Kaiſerpaare
bis Meidling entgegen Hier beſtieg er den Hofzug und es fand eine
innige Begrüßung ſtatt Man ſchüttelte ſich die Hände umarmte und
küßte ſich wiederholt Faſt mit dem Glockenſchlage 10 lief der Zug in den
Penzinger Bahnhof ein der ſchön dekoriert war Auf dem Bahnſteig
hatten ſich die Erzherzöge mit dem Thronfolger Franz
Ferdinand an der Spitze und die Erzherzoginnen ver
ſammelt Die Muſik der Ehrenkompagnie ſpielte das Heil
Dir im Siegerkranz Als Erſter verließ Kaiſer Franz Joſeph
den Wagen Ohne jede Unterſtützung ſtieg er aus Seine Geſichtsſarbe
war friſch die Bewegungen waren ſicher und lebhaft Der alte Herr trug
die Uniform ſeines preußiſchen Kaiſer Franz Garde Grenadierregiments
Jhm ſolgte Kaiſer Wilhelm in öſterreichiſcher Generalsuniform das
Geſicht tief gebräunt und ſehr heiter Auch die Kaiſerin und Prinzeſſin
Viktoria Luiſe ſahen recht wohl aus Mutter und Tochter hatten helle
Gewänder angelegt Die Kaiſerin trug einen Blumenſtrauß Der Vor
ſtellung und Begrüßung folgten das Abſchreiten der Ehrenkompagnie und
der Willkommengruß des Wiener Bürgermeiſters Kaiſer Wilhelm
erwiderte auf die Anſprache ſein Kommen ſolle ein Beweis ſein für die

Sein Vermächtnis
Roman von H Ehrhardt

5 Fortſetzung Nathdruck versoten
Jn dieſes Wunderwerk von roſa Seide von matt

grauem mit ſilbern wirkenden Jntarſien verziertem Holz
von Meißener Porzellan und venetianiſchem Glas gehörte
eine weiße duftige Toilette und ein anderes Licht als
die trübe graue Beleuchtung eines Novembermorgens Nur
vom Ofen her kam ein roter warmer Glanz Ueber der
kupfernen Kaminbekleidung ſurrten die Flammen der Gasheizung
und dieſes Geräuſch verbunden mit einem zeitweiligen Knacken
des erhitzten Kupferblechs war für Minuten der einzige Laut
in dem kleinen Gemach

Geduldig wartete Fleßburg bis die junge Frau ihre Er
regung bezwungen hatte Er fühlte kein Unbehagen mehr
nein ein warmes Beſchützergefühl durchflutete ihn beruhigend
und beglückend

Da ſagte die junge Frau ihm ihr Geſicht voll zuwendend
Sie waren bei meinem Manne in ſeinen letzten Stunden

wollen Sie mir davon erzählen Noch hat das niemand
getan ſie fürchteten wohl alle die Aufregung für mich

aber Sie können es ruhig wagen Herr von Fleßburg
ich fühle mich ſehr ſtark und ich bin doch auch ganz

geſund nicht wahr ich ſehe doch nicht krank aus Herr
von Fleßburg

Jhre wunderſchönen Augen enthielten eine bange Frage
faſt wie ein leiſes Grauen Und der Mann bemerkte daß
ein Erſchauern über den ſchlanken Frauenkörper lief Un
willkürlich ergriff er beſchwichtigend ihre auf der Seſſellehne
ruhende Linke und behielt ſie in ſeiner Hand

Sie ſehen ſehr wohl aus gnädige Frau nicht blühend
das wäre bei dem ſchweren Verluſt den Sie überwinden müſſen
unnatürlich aber ganz geſund

Er hatte ſo feſt und überzeugt geſprochen daß der geſpannte
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entgegenbringe und die mit ihm das geſamte deutſche Volk teile Beide Fürſten
fuhren in einem mit vier Schimmeln beſpannten Wagen nach dem Schön
brunner Schloß Jhr Erſcheinen erweckte einen Sturm der Begeiſterung
bei dem Volke Brauſende Hochs und Hurras Schwenken der Hüte und
Tücher Die Truppen präſentierten Herzliche Begrüßung fand auch die
Kaiſerin mit ihrer Tochter Nach dem Eintreffen der Fürſtlichkeiten in
Schönbrunn ging ein ſtrömender Regen nieder

Bei der feierlichen Gratulation

hielt Kaiſer Wilhelm folgende Anſprache
Eine erhebende Fügung göttlicher Gnade und Vorſehung iſt es die

uns am heutigen Tage um die erhabene Perſon Euer Kaiſerlichen und
Könlglich Apoſtoliſchen Majeſtät vereinigt Sechzig Jahre zwei
Menſchenalter haben Euer Kaiſerliche und KöniglichApoſtoliſche
Majeſtät in nie raſtendem Eifer und treueſter edelſter Pflichterfüllung
dem Wohl und dem Glück Jhrer Völker gewidmet Mit berechtigtem
Stolz und hoher Genugtuung mag es das Herz Euer Majeſtät erfüllen
wie von allen Seiten die Untertanen dem in Ehrfurcht geliebten Herrſcher
die landesväterliche Treue mit hingebender Liebe und Dankbarkeit zu ver
gelten bemüht ſind Aber nicht nur Millionen eigener Landeskinder
jubeln in froher Feſtesſtimmung ihrem heißgeliebten Kaiſer und König

zu nein auch weit hinaus über die Grenzen der Monarchie
beugt ſich die Welt in Verehrung und Bewunderung vor der ehrwürdigen
Geſtalt Euer Majeſtät

Euer Majeſtät ſehen hier drei Generationen deutſcher Fürſten
um ſich verſammelt und keinen darunter dem Euer Majeſtät nicht
ſchon ein Vorbild geweſen wären bevor er ſelbſt berufen war die Pflichten
ſeines hohen Amtes zu üben Uns allen haben Euer Majeſtät in ſechzig
jähriger Arbeit ein herrliches Beiſpiel aufgeſtellt woran ſich noch die
Kinder und Enkel der Jüngſten unter uns erbauen werden

So ſind wir denn die treuen Freunde und Verbündeten Euer
Kaiſerlichen und Königlich Apoſtoliſchen Majeſtät und mit uns Jhre
Majeſtät die Kaiſerin und Köänigin meine Gemahlin hierher geeilt um
Zeugnis abzulegen von den herzlichen Gefühlen inniger Freundſchaft und
Anhänglichkeit die uns für Euer Mafeſtät beſeelen Aus bewegtem
Herzen bringen wir unſere Huldigung dar dem edlen Herrſcher dem treuen
Bundesgenoſſen dem mächtigen Hort des Friedens auf deſſen Haupt wir
den reichſten Segen Gottes herabflehen

Die Antwort Kaiſer Franz Joſephs
auf dieſe Anſprache lautete ſolgendermaßen

Euer Kaiſerliche und Königliche Majeſtät haben im Verein mit Seiner
Königlichen Hoheit dem Prinzregenten von Vayern Jhren Majeſtäten den
Königen von Sachſen und Württemberg den hier anweſenden durch
lauchtigſten und durchlauchtigen deutſchen Bundesfürſten und dem Vertreter

der Freien Hanſeſtädte den liebens würdigen Entſchluß gefaßt mir
aus Anlaß der Erreichung meines 60 Regierungsjahres perſönlich Jhre
Glückwünſche darzubrin gen

Dieſer Beweis Jhrer mir ſo überaus teueren Freundſchaft
der zu den koſtbarſten Erinnerungen meines Lebens gehören wird hat
mein Herz auf das freudigſte berührt und ich bitte Sie hierfür meinen
innigſten tiefempfundenen Dank entgegenzunehmen

Jch darf in dieſem mich in hohem Maße beglückenden Akte herzlicher

Zuneigung wohl eine feierliche Kundgebung des monarchiſchen

Ausdruck ihres Geſichts ſich löſte und ein tiefes Aufatmen
ihre Bruſt hob

Ja ich bin wieder geſund Und ich habe ein Recht von
meines Mannes Todesſtunde zu hören

Er nickte nur Dann begann er zu ſprechen Sie ſaß
ganz ruhig da und hörte ihm zu ohne ihn zu unterbrechen
Nur zuweilen preßte ſie die roten Lippen feſt zuſammen Erſt
als er mit einer Stimme die nun auch in Bewegung erſtickte
ſchloß Jhr Name gnädige Frau war ſein letztes Wort
da perlten große glitzernde Tränen von den ſeidigen langen
Wimpern herab und ihr Mund begann zu zucken Jhre Hand
führte das weiße ſchwarzgeränderte Taſchentuch an die Augen
Sie weinte nun bitterlich

Auch der ſchlanke blonde Offizier fuhr mit den Handſchuhen
über vie feuchten Wangen Seine rechte Hand umſchloß noch
immer die kühlen weichen Finger der Frau mit tröſtendem
Druck Sie waren eins in ihrem Schmerz um den Toten
Und ihm der den Freund ſo geliebt war das faſſungsloſe
Schluchzen Veras wie eine ſtille Genugtuung für den Toten
Er fühlte daß ſie ihn ſehr lieb gehabt hatte und das nahm
ihm eine unſichtbare Laſt von der Seele Es war ihm
als hätte er die Frau haſſen müſſet die ſeinen Karl nicht
heiß beweint hätte

Er wollte ihren Schmerz nicht länger durch ſeine Gegen
wart ſtören Als er bemerkte daß ihr Weinen ruhiger wurde
jagte er leiſe

Sie ſind jetzt gewiß lieber allein gnädige Frau ich
will mich verabſchieden Wenn Sie mir s erlauben frage
ch öfters einmal n Jhrem Befinden und nach dem des
Jungen

Sie nahm das Taſchentuch von den naſſen Augen
Sie haben ſich Karl Egons ſo angenommen in dieſen

letzten Wochen Jhre Stimme zitterte ein wenig und ſie
ſtockte zwiſchen den einzelnen Worten So viel habe ich
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außerordentliche Hochſchätzung und Verehrung welche er Oeſterreichs Kaiſer Prinzips erblicken dem Deutſchland ſeine Macht und Größe
verdankt Auch OeſterreichUngarns Kraft liegt in dieſem Prinzip und
in der treuen und unwandelbaren Liebe meiner Völker habe ich ſtets
neue Zuverſicht geſchöpft um den mir obliegenden ſchweren Pflichten
gerecht zu werden Die Tatſache daß es mir heute vergönnt iſt eine ſo
große Anzahl deutſcher Fürſten um mich verſammelt zu ſehen iſt auch die
ausdrucksvollſte Beſtätigung des zwiſchen uns ſeit beinahe dreißig Jahren
beſtehenden engen und unerſchütterlichen Bundesverhältniſſes

Dieſer Tag beſtärkt mich in der frohen Erwartung daß dieſes nur
friedliche Ziele verfolgende Bündnis dem gleichen Beſtreben der anderen
Mächte wirkſam zur Seite ſtehen ſeine Aufgabe bis in die fernſte Zukunſt
voll erfüllen werde

Ich bitte die göttliche Vorſehung ſie möge Euere Majeſtäten und alle
deutſchen Bundesfürſten ſowie auch Jhre Majeſtät die Kaiſerin und Königin
deren Anweſenheit mich tief rührt und zu wärmſtem Dank verpflichtet für
alle Zeiten in ihren gnädigen Schutz nehmen

Die Gratulation der Kaiſerin
Um 12 Uhr vormittags erſchien vom Oberſthofmeiſter Fürſten

Montenuovo geleitet die Deutſche Kaiſerin mit ihrem Sohne dem
Prinzen Auguſt Wilhelm und der Prinzeſſin Viktoria Luiſe
in den Appartements des Kaiſers Franz Joſeph um ihm die Glückwünſche
zu ſeinem Regierungsjubiläum zu übermitteln Nach wenigen Minuten
zog ſich die Deutſche Kaiſerin mit ihrem Sohne und ihrer Tochter wieder
in ihre Appartements zurück

Nach der Gratulation begaben ſich die Fürſten zum Dejeuner in daß
Maria Thereſienzimmer Dem Dejeuner wohnten auch die Erzherzöge
und Erzherzoginnen bei Bald nach ſeiner Ankunft in Schönbrunn
hatte Kaiſer Wilhelm den Miniſter des Aeußern Frhrn von Aehrenthal in
Audienz empfangen Den Tee nahmen der Kaiſer und die Bundes
fürſten in der deutſchen Botſchaft Abends um 7 Uhr begann die
Galatafel in Schönbrunn bei der Kaiſer Wilhelm auf das Wohl
des Kaiſers Franz Joſeph trank und dieſer mit ſeinem Dank für den
Beſuch erwiderte Jm Schloßpark hatten ſich etwa 6000 nieder
öſterreichiſche Sänger verſammelt die mit Begleitung von ſechs
Regimentskapellen ein Ständchen darbrachten Sowohl Kaiſer Fran
Joſeph wie Kaiſer Wilhelm dankten für die Huldigung Elektriſches Licht
und Buntfeuer hatten die Wirkung noch erhöht Kaiſer Franz Joſeph
verlich den Großherzögen von Baden und Mecklenburg öſterreichiſche
Regimenter Die Abfahrt des deutſchen Kaiſerpaares und der meiſten
deutſchen Bundesfürſten wie des Vertreters der Hauptſtädte erfolgte nach
herzlicher Verabſchiedung von dem Kaiſer Franz Joſeph noch am Donners
tag abend Die Bevölkerung Wiens brachte den Fürſtlichkeiten Abſchieds
grüße dar Am heutigen Freitag nachmittag trifft das Kaiſerpaar in
Donaueſchingen ein

Kaiſer Franz Joſeph verlieh dem Reichskanzler Fürſten von
Bülow die Brillanten zum Großkreuz des Stephans Ordeus Die erſte
Mitteilung hierüber ging dem Reichskanzler in einem ſehr herzlichen
Glückwunſchtelegramm des Miniſters des Auswärtigen v Aehrenthal zu
in dem es heißt Die Auszeichnung erfolgte in Erinnerung an den
denkwürdigen Täg an dem durch die Anweſenheit Kaiſer Wilhelms und
einer großen Anzahl deutſcher Bundesfürſten in Wien dem mivnarchiſchen
Prinzip und dem Bündnisgedanken in ſo erhebender und präg
nanter Weiſe Ausdruck gegeben wird Kaiſer Wilhelm der den
Miniſter des Auswärtigen Baron Aehrenthal in Audienz empfing ver
lieh verſchiedenen öſterreichiſchen Würdenträgern Ordensauszeichnungen
Der deutſche Botſchafter v Tſchirſchky erhielt die BronzeBüſte des Kaiſers

d F 7 g
Jhnen überhaupt zu danken an alles hatten Sie geſtern
gedacht an einen Wagen und an Blumen

Jhr feuchtſchimmernder Blick ſuchte den großen Strauß
rotglühender Nelken der loſe arrangiert in hoher Kriſtallvaſe
inmitten des mit einer koſtbaren orientaliſchen Decke belegten
Tiſches duftete

Er wehrte ab
Aber ich bitte Sie gnädigſte Frau die paar Blumen

mehr und etwas anderes hatte der gute Mann leider nicht
Vera von Ballſtedt hatte ſich erhoben und neigte ihr vom

Weinen erhitztes Geſicht über die feurigen Blüten
Es ſind meine Lieblingsblumen meinte ſie einfach ich

danke Jhnen herzlich dafür
Sie reichte ihm dann die Hand zum Abſchiede Er merkte

ihr an daß ihre Faſſung mühſam erzwungen war und daß
ſie allein zu ſein ſehnlichſt wünſchte Er bezwang deshalb
ſein Verlangen nach Karl Egon um die junge Frau nicht zu
veranlaſſen ihn zu dem Knaben zu begleiten Es wurde ihm
ſehr ſchwer Er hatte ſein ganzes Herz an dieſes Vermächtnis
des Toten gehangen

Grüßen Sie mir bitte Frau von Otten und den Jungen
ſagte er warm indem er Vera die Hand küßte

Jch werde es ausrichten klang es herzlich zurück

Noch eine ſporenklirrende Verbeugung Dann verließ er
das Zimmer

Die junge Frau ſtand noch einen Moment regungslos mit
verſchlungenen Händen Dann ſchritt ſie raſch zu einer der
Türen öffnete ſie und betrat das Zimmer ihres Mannes Es
war nicht geheizt Eine froſtige dumpfe Luft wie ſie un
bewohnten Räumen eigen ſchlug ihr entgegen Mit einem
verſtörten Blick ſah ſie ſich um Alles kalt und tot grabesſtill
Dort drüben am Schreibtiſch würde er nie mehr ſitzen und bei
ihrem Eintritt ein freudiges Leuchten in den dunklen Augen
den Kopf wenden Nun Liebling was gibt s



l
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Sonnabend

Reichstags Ende
Noch früher als der Seniorenkonvent vorgeſehen hatte iſt der

Reichstag in die großen Ferien gegangen um erſt im Herbſt wieder
zuſammenzutreten Es wird eine recht lange Seſſion dieſe erſte in
der laufenden Legislaturperiode denn ſie dauert nun ſchon ſeit dem
19 Februar 1907 wo der neugewählte Reichstag ſeine Sitzungen begann
um ſich am 14 Mai zu vertagen Am 22 Nooember wurden dann die
Beratungen wieder aufgenommen und mit anerkennenswertem Eifer bis

jetzt durchgeführt wo die Seſſion ebenfalls noch nicht geſchloſſen worden
iſt weil eine Reihe von Vorlagen bereits in Arbeit genommen worden
war die vergeblich geweſen wäre wenn man jetzt die Seſſion beendet
hätte

Jn dem kurzen Tagungsabſchnitt ſeit den Oſterferien hat noch eine
größere Anzahl von Geſetzentwürfen ihre Erledigung gefunden
An Wichtigkeit lamen ſie freilich den vorher verabſchiedeten nicht gleich
zum Beweiſe deſſen man nur an das Flottengeſetz die Börſengeſetznovelle
und das Vereinsgeſetz zu erinnern braucht Jhre geringere Bedeutung ließ
ſich auch daran ermeſſen daß die Blockparteien ein Zuſammenhalten nicht
für notwendig erachteten und ſich bei verſchiedenen Gelegenheiten trennten

wie das z B auch bei dem Geſetz über die Oſtmarkenzulage der
Reich sbeamten der Fall war wo gegen den Proteſt der Regierung die
Unteroffiziere nicht berückſichtigt wurden Aber die Regierung hielt es doch

nicht für opportun hieraus eine Vertrauensfrage zu machen ſo wenig
angenehm ihr auch das Verſagen des Blocks bei dieſer Gelegenheit geweſen
ſein mag An maßgebender Stelle hielt man an dem Standpunkt feſt
den Fürſt Bülow bei Jnaugurierung ſeiner Blockpolitik und auch ſpäter
noch verſchiedene Male kundgegeben hat daß nämlich nur in großen
nationalen und ſonſtigen grundlegenden Fragen unbedingt auf
den Block gezählt werden müſſe daß aber ſonſt den einzelnen Parteien
für ihr Verhalten keine Richtſchnur gegeben zu werden brauche So viel
ſich auch gegen die Streichung der Zulage für die Unteroffiziere ſagen läßt

eine Hauptſtaatsaktion war vernünftigerweiſe aus dem Beſchkuſſe des
Reichstags nicht zu machen und vielleicht iſt dieſer bei nächſter Gelegen
heit gebefreudiger

Der Zeitpunkt zu welchem der Reichstag im Herbſt wieder zuſammen
treten ſoll iſt ein recht früher Schon daraus ergibt ſich daß eilige
wichtige und umfangreiche Geſetze der kommenden Tagung zur
Entſcheidung vorgelegt werden ſollen Reichsfinanzreſorm Juſtizgeſetze und

Beamtengehaltserhöhungen das allein ſind ſchon bedeutſame Aufgaben
die der Erledigung harren und dazu treten noch eine Menge Arbeiten
die ſchon jetzt angeklindigt worden ſind Möchten die Herren M d R
während der Sommerferien rechte Erholung finden damit ſie den An
forderungen die im Herbſt und Winter an ſie herantreten zu genügen
vermögen
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Ueber die geſtrige letzte Sitzung der Seſſion ſchreibt uns unſer Parla

ments Berichterſtatter wie folgt
Es iſt wohl ſelten ſchneller und geräuſchvoller im Reichstag

gearbeitet worden als am heutigen letzten Tage der Seſſior Jn die
umfangreiche Tagesordnung war der geſamte noch ausſtehende Reſt hinein

ebracht worden doch im Sauſeſchritt gings hindurch Der Lärm den
ie Unterhaltung der ſerienfrohen Verſammlung hervorrief verſchlang oft

die Anſätze zu Meinungsäußerungen Ein Halloh ſondergleichen entſtand
leich anfangs als Schapſekrezär Sydow bei der dritten Leſung der

ünzgeſetznovelle verkündete daß die Mehrheit der Bundesregierungen einVeduſuts für Einführung eines Dreimarkſtücks nicht anzuerkennen ver

möge Mit langen Schritten ſtürmte Abg Frhr von Gamp Rp zur
Eſtrade hinauf um eine zornige Rede vom Stapel zu laſſen gegen den
Bundesrat dem vom Reichstag der Star geſtochen werden müſſe damit
ihm die Erkenntnis der Bedürfniſſe des praktiſchen Lebens komme Ledhaft
ſekundierten die Abg Kirſch Ztr Raab wirtſch Vg und Graf Kanitz
konſ während auf der anderen Seite die Abg Ledebour Soz

Dr Goller freiſ Vp und Dove freiſ Vg die Parter der widerſtrebenden
Bundesregierungen nahmen Um vor dem Lande Klarheit zu ſchaffen
verlangte man namentliche Abſtimmung Mit 178 gegen 94 Stimmen
wurde das Verbleiben des Dreimarkſtücks im Münzgeſejtz beſiegelt

25 Pfg und 3 Mk Stück ſind
alſo unlöslich miteinander verbunden Beharrt die Mehrheit des
Bundesrats bei ihrem Widerſtand gegen das Dreimarkſtück das Wort
unannehmbar ſprach Herr Sydow allerdings nicht dann verſchwindei
mit der ganzen Münznovelle auch das 25 Pfg Stück in die Verſenkung
Die Verantwortung ſchieben die Taler Männer dem Bundesrat zu
wie Graf Kanitz mit Pathos verkündete Es bleibt abzuwarten ob jenem
die Verantwortung unerträglich erſcheinen wird Die deutſche Welt würde
am Ende ſortbeſtehen auch ohne die 25 Pfg Scheidemünze Mehrere Vor
lagen darunter die über die Kolonialbathnen wurden dann en bloo an
enommen wozu der Führer der Konſervativen Abg von Normann den

trag ſtellte Beim Vogelſchutzgeſetz verſuchten die Freunde des Dohnen
ſtiegs die Beſeitigung des in zweiter Leſung beſchloſſenen Verbots durch
zuſetzen Sie unterlagen aber mit 68 gegen 225 Stimmen Noch waren
nicht drei Stunden verfloſſen da konnte Präſident Graf Stolberg feſt
ſtellen daß der Reichstag am Schluſſe ſeiner Arbeiten angekommen

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
ſei Die übliche Dankſagung an den Präſidenten für die ſachverſtändige
umſichtige und unparteiiſche Leitung der Geſchäfte übernahm Abg Baſſer
mann ntl Graf Stolberg ſprach gerührt einige Worte Dann erhob
ſich der Staatsſekretär von Beihmann Hollweg zur Verleſung der Kaiſer
lichen Botſchaft das Kaiſerhoch durchbrauſte den Saal und das allgemeine
Abſchiednehmen ging in Szene Am Regierungstiſch ſchüttelte Herr
von Bethmann Hollweg ſeinem Kollegen vom Kolonialamt die Hand
Herr Dernburg reiſt ſchon am Sonntag nach London der erſten Station
auf ſeiner Fahrt nach Südweſtafrika Die Blockmänner aber ruhen aus
auf den in kampfreichen Monaten gepflückten Lorbeern

Politiſche Arberſicht
Deutſches Reich

Berlin 7 Mai Hofnachrichten Der König und die Königin
von Schweden werden am 31 Mai zu einem offiziellen Beſuch des
deutſchen Hofes in Berlin eintreffen die Abreiſe erfolgt am 2 Juni
An die Berliner Reiſe wird ſich ein Beſuch des däniſchen Königshofes an
ſchließen der vom 3 bis 5 Juni dauert

General von Bock und Polach Kommandierender
General des 9 Armeekorps, hat ſeinen Abſchied eingereicht
Dieſer Schritt ſoll dem B gemäß kein ganz freiwilliger geweſen
ſondern auf folgendes zurückzuſühren ſein Durch den Spruch des Ehren
gerichts war ein Kaufmann aus Lockſtädt aus dem Reſerveoffizierſtande
ausgeſchloſſen worden weil er in einer Stichwahl ſozialdemokratiſch gewählt
haben ſollte Dieſer Beſchluß war in Berlin rückgängig gemacht worden
Daraufhin ſoll der General demiſſioniert haben

Die Reichstagsjournaliſten Nach Schluß der heutigen
Sitzung verſammelten ſich die Journaliſten der Reichstagstribüne
im Leſezimmer um über ihre Organiſation zu beraten Nach einem
Referat von Steinbauer von der Kölniſchen Zeitung wurde nach
unerheblicher Debatte folgender Beſchluß geſaßt Zu Beginn jedes
Tagungsabſchnitts wird ein Ausſchuß von 7 Mitgliedern gewählt
der die Berufsintereſſen der Parlamentstribüne nach außen und innen
wahrt

Reichstagsabgeordneter Singer iſt an einer akuten ſchmerz
haften Augenentzündung erkrankt Er mußte ſich einer Operation unter
ziehen die gut verlaufen iſt

Ein politiſcher Disziplinarprozeß Vor der Kaiſerlichen
Disziplinarkammer in Potsdam begann heute früh unter dem Vorſitz
des Landgerichts Präſidenten Ehrenberg die Verhandlung gegen den
Regierungsrat Rudolf Martin Der Anklagevertreter Gehejmrat
Lewald vom Reichsamt des Jnnern führte aus Es wird dem Angeklagten
vorgeworfen 1 Daß er in der Rheiniſch Weſtfäliſchen Zeitung einen
Artikel mit der Ueberſchrift Merkwürdig veranlaßt hat der ſchwere
Angriffe gegen den Grafen Poſadowsky enthält 2 daß er nach
der Verabſchiedung des Grafen Pojadowsky in der Germania ſich über
ſeinen früheren Vorgeſetzten in einer Weiſe ausgelaſſen hat die mit den
Pflichten der Amtsdisziplin unvereinbar iſt 3 daß er die Beſchwerde
gegen einen Verweis in den Zeitungen veröffentlicht und damit
gegen ſeine Pflichten gehandelt hat Dieſe Veröffentlichung iſt erfolgt
in der Breslauer Zeitung und Rheiniſch Weſtfäliſchen Zeitung 4 daß
er eine dienſtliche Aufforderung ſeines Vorgeſetzten des Präſidenten des
Kaiſerlichen Statiſtiſchen Amts van der Borghrt ſich gegenüber den
ſchweren Beleidigungen die gegen ihn in der Preſſe erhoben worden ſeien
zu äußern abgelehnt hat mit dem Bemerken daß es ſich um rein
perſönliche politiſche Angelegenheiten handle über die er ſich nicht äußern
tönne Jn dieſer Antwort hat der Angeſchuldigte ſich gleichzeitig
wiederum in abfälliger Weiſe über ſeinen Vorgeſetzten ausgelaſſen Dieſe Ver
gehen fallen unter S 10 des Geſetzes über die Rechtsverhältniſſe der Reichs
beamten Der Vertreten der Anklage ſchließt mit den Worten Ein Ver
bleiben des Angeſchuldigten im Reichsdienſt iſt unmöglich Jch be
antrage ſeine Dienſtentlaſſung Der Angeſchuldigte Regierungsrat
Martin erklärt zu allen vier Punkten daß er ſich nicht ſchuldig fühle
Hierauf nimmt der Referent Landgerichtsrat Dr Drenkmann das
Wort um das Aktenmaterial vorzutragen Er beginnt ſeinen längeren
Vortrag mit dem Verweis des Reichskanzlers gegen Martin und den daraus
rejultierenden Schriftſtücken Dann wird in eine umfangreiche Beweis
erhebung eingetreten die ſich auf Artikel des Angeklagten in verſchiedenen
politiſchen Zeitungen erſtreckt Nach Begründung der Beweisanträge des
Verteidigers bemerkt der Vertreter der Anklage Geh Legationsrat Dr
Lewald er müſſe ſeinem Befremden Ausdruck geben daß obwohl der
Angeſchuldigte ſeit länger als ſechs Monaten im Beſitze der LÄinklageſchrift ſei
erſt heute derartige Anträge geſtellt werden Jm übrigen müſſe er ſich
mit aller Entſchiedenheit gegen die Anträge wenden er halte ſie ſämtlich
für unerheblich Es kommt in der Hauptſache darauf an ob der An
geſchuldigte die in der Anklageſchrift enthaltenen Beſchuldigungen begangen
habe Der Verteidiger erwidert es ſei nicht ſeine Art erſt in ſpäter
Stunde Anträge zu ſtellen er habe die Verteidigung aber erſt am 2 Mai
an Stelle des erkrankten Bruders des Angeſchuldigten des Rechtsanwalts
Martin in Leipzig übernommen er habe Tag und Nacht gearbeitet und
ſei nicht eher in der Lage geweſen Anträge zu ſtellen Er erſfuche den
Anträgen ſtattzugeben Wenn ein gerechtes Urteil geſprochen werden ſolle
dann muß erſt der erbetene Beweis erhoben werden Die Disziplinar
kammer erkannte auf Dienſtentlaſſung Sie hat die in der Anklage
feſtgelegten Punkte teils durch das eigene Geſtändnis des Angeklagten
teils durch die Beweisaufnahme als erwieſen angeſehen und iſt von der
Anſicht ausgegangen daß wenn ein Beamter ſich in dieſer Weiſe über die
Pflichten ſeines Amtes hinwegſetze er auch die Konſequenzen tragen müſſe
Der Angeſchuldigte ſei deshalb zur Dienſtentlaſſung und zum Erſatz der
entſtandenen Barauslagen verurteilt worden

Turniehrerkurſe Laut Nat 3tg beabſichtigt der preußiſche
Kultusminmiſter die bisherigen fünfmonatigen akademiſchen Winterkurſe zur
Ausbildung von Turnlehrern durch einen etwa vierwöchigen Sommerkurſus

9 Mat Nr 109zu ergänzen der zur Ausbildung in der Leitung von Spielen und volks
tümlichen Uebungen dienen ſoll

Neue Zielmunition An Stelle der bisher gebrauchten Zlel
munition für Handfeuerwaffen iſt eine neue Zielmunition 07 getreten
Sie ermöglicht Fehler des Schützen zu erkennen und zu beſeitigen und
ihn mit den Eigentümlichkeiten ſeiner Schußwaffe Gewehr oder Larabiner
vertraut zu machen womit die Schießausbildung weſentlich gefördert wird

Ein Millionenvermächtnis für den preußiſchen Staat
Der lürzlich verſtorbene Rittergutebeſitzer von Günther in Stibbe
Provinz Poſen vermachte ſein ganzes Vermögen von etwa einer Million

dem preußiſchen Fiskus
Rückgang der Geburten Wie in Frankreich ſo hat in

Deutſchland in den letzten Jahren ein Rückgang der Geburten ſtattgefunden
Freilich iſt er noch nicht ſo groß wie jenſeits der Vogeſen und anderer
ſeits hat die Sterblichkeit nicht unetheblich nachgelaſſen ſo daß immer noch
eine ziemlich tkräftige Bevölkerungsvermehrung zu verzeichnen iſt Der
Rückgang der Geburten iſt zweifellos auf die verteuerte Lebenshaltung
zurückzuführen Ein aus ärzlichen Kreiſen ſtammender Artikel der V
beſchäftigt ſich eingehend damit Hier die nachſtehenden Stellen daraus
Vielfältige Erfahrungen haben ergeben daß je länger die einzelnen Kinder

geſtillt werden umſo größer die zeitlichen Zwiſchenräume zwiſchen den
einzelnen Geburten ſind Sehr genaue Beobachtungen haben weiter er
geben daß die Säuglingsſterblichkeit in den Famiſien der Armen kaum
größer iſt als in denen der Reichen wenn die Mütter die Kinder ſelbſt
nähren Nur bei künſtlicher Ernährung iſt die Säuglingsſterblichkeit bei
den Armen ſo erſchreckend viel größer als bei den Reichen Da mehr
als 90 v H der Bevölkerung den unbemittelten Volkskreiſen angehören
ſo liegt eine große Gefahr ſür den Staat in einer noch weitergehenden
willtürlichen Beſchränkung der Kinderzahl Dieſer vorzubeugen genügt es
nicht daß der Landesfürſt ſtets einwilligt beim ſiebenten Knaben Pate zu
ſtehen Dazu gehören ernſtere Mittel an erſter Stelle eine Mutterſchafts
verſicherung

Frankreich
Paris 7 Mal Heute nachmittag veranſtalteten in der Sorbonne

eine Anzahl Studenten eine Kundgebung gegen Profeſſor Andler
den Führer der franzöſiſchen Studenten die vor kurzem Deutſch
land beſuchten Die Manifeſtation iſt von nationaliſtiſchen Publiziſten
veranlaßt worden Bei einer Gegenkundgebung ſozialiſtiſcher Studenten
kam es zu einem unerheblichen Zuſammenſtoß Weitere Ausſchreitungen
wurden durch das Eingreiſen der Polizei verhindert

Portugal
Liſſabon 7 Mai Zum Andenken an die Proklamation des

Königs wurde heute im Staatsrat unter dem Vorſitze des Königs ein
Dekret unterbreitet betr eine Amneſtie für politiſche Vergehen mit Aus
nahme derer die mit dem Königsmord in Verbindung ſtehen Das Dekret
wird morgen amtlich bekannt gegeben

Belgien,
Brüſſel 7 Mai Die Kammer nahm das internationale Berner

Abkommen an welches die Nachtarbeit von Frauen in induſtriellen
Betrieben verbietet

Brüſſel 7 Mai Es erſcheint ſicher daß die Jnternationale diplo
matiſche Konferenz zur Neuregulierung der Beſtimmungen über das
Waffenweſen in Afrika die in der Brüſſeler Akte vorgeſehenen
Prohibitivbeſtimmungen hinſichtlich der Waffeneinfuhr verſchärfen wird Es
iſt jedoch wenig wahrſcheinlich daß die Vertragszone über die gegenwärtig
feſtgeſetzten Grenzen hinaus erheblich ausgedehnt werden wird

Großbritannien
London 7 Mai Ex Premierminiſter Balfour beſindet ſich in

einem ſehr ſchlechten Geſundheitszuſtande Seine Partei hat den
Führer bereits bei der wichtigen Wirtshausbilldebatte ſchwer vermißt und
Mr Balfour hat ſich jetzt genötigt geſehen mitzuteilen daß er nicht im
ſtande ſei bei der nächſten Primroſeverſammlung in der Albert Hall die
Feſtrede zu halten Er leidet an den Folgen einer ſchweren Jnfluenza
attacke Der Exminiſter wird in jedem Jahre von der Jnfluenza heim

eſucht

London 7 Mai Unterhaus Das Haus und die Tribünen
waren heute nachmittag in der Vorausſicht daß Premierminiſter Asquith
das Budget einbringen werde gedrängt voll Man ſah ſeinen Darlegungen
mit außerordentlichem Intereſſe entgegen da die Mitteilung der Regierungs
vorlage betreffend die Gewährung von Alterspenſionen erwartet wurde
Aequith wurde vor Beginn der Rede lebhaft begrüßt Er führte aus
daß der auswärtige Handel Englands nach Umfang und Wert im

1907 größer geweſen ſet als in irgend einem vorhergehenden Jahre
Dieſe Ausdehnung ſet Teilerſcheinung einer internationalen Bewegung und
es ſeien überall Anzeichen dafür vorhanden daß dieſe Bewegung Ende
1907 abzuebben begonnen habe Der engliſche Handel habe indeſſen
keinen ernſthaften Schlag erlitten und die jetzigen Anzeichen deuteten
auf nichts weiter hin als daß er an Expanſionskraſt einbüße Der wirk
liche Ueberſchuß für das verfloſſene Finanzjahr habe 4726 000 Pfund
Sterling betragen der nach gewiſſen Abzügen zur Verminderung
der Staatsſchuld verwendet werden würde Die Staatsſchuld
ſei im letzten Finanzjahre um annähernd 18 Millionen Pfund
Sterling zurückgegangen Während des laufenden Jahres würde die
Schuld um nahezu 15 Millionen noch weiter verringert werden und am
31 März 1909 würde ſie auf denſelben Betrag reduziert ſein den ſie
vor zwanzig Jahren hatte Beifall Wenn andere Länder von denen
man annimmt daß ſie ſich eines beſſeren Finanzſyſtems erfreuen als England
gezwungen ſeien Jahr für Jahr Anleihen aufzunehmen ſo ſei es
teine unbefriedigende Erwägung für England daß es in drei Jahren
im Stande ſein werde 40 bis 50 Millionen Pfund Sterling ſeiner Staats
ſchuld abzuzahlen Jetzt ſei die Zeit gekommen wo man den Teil des
Einkommens der bisher zur Verminderung der Staatsſchuld beſtimmt

Sie fiel neben dem Seſſel in die Kmie nieder und lehnte
den Kopf an die harte hölzerne Armlehne

Karl ach Karl wimmerte ſie leiſe auf Und ſie brach
in verzweifeltes Schluchzen aus

Kapitel

So fand ſie Frau von Otten Es dauerte lange ehe es
ihrem gütigen herzlichen Zuſpruch gelang die Faſſungsloſe
zu beruhigen ſie aus dem kalten Zimmer hinauszuführen Sie
hatte nie viel Macht über die Nichte beſeſſen trotzdem ſie die
mutterloſe von ihrem zwölften Jahre ab erzogen hatte Jhr
Bruder war von der Anſicht ausgegangen daß es ein Glück
für eine Frau ſei möglichſt ſelbſtändig zü fühlen und zu
handeln falls ſie im Leben vielleicht einmal allein ſtehen müßte
Vera beſaß von Natur ein hartes Köpfchen das ſich nur der
Liebe gebeugt hatte

Sie ſchuf ſich jetzt eigenſinnig ein Daſein das ſie nur dem
Schmerz um den Toten weihte Sie ließ ſich alles was zu
ihren perſönlichen Bedürfniſſen gehörte in das Zimmer ihres
Mannes bringen Dort ſaß ſie ſtundenlang allein am Fenſter
über irgend einer unnötigen Haudarbeit oder mit einem Buche
in dem ſie nur flüchtig blätterte Meiſt ſtarrte ſie trübſinnig
in das tote weiße Land hinaus Zuweilen wenn einer der
Offiziere auf der Straße drüben die zu den neuen Kaſernen
führte vorüberging und verſtohlen nach den ſpitzenverhangenen

enſtern der Villa blickte dann ließ ſie Buch oder Nadel
inken und weinte

Jeden Kondolenzbeſuch wies ſie ab oder überließ es der
Tante ihn zu empfangen Sie wollte keine Menſchen ſehen
Und doch litt ſie innerlich furchtbar unter dieſer Einſamkeit
WManchmal weinte ſie weniger um den Toten als über ihre

ene Verlaſſenheit Dann machte ſie Frau von Otten Vor
e daß ſie nur Jntereſſe für den Jungen habe daß ſich

niemand um ſie kümmere Sie ſelbſt hielt ſich trotzig dem
Kinde fern weil es ſie nicht gleich freudig als Mutter an
erkannt halle

Auch mit Otto von Fleßburg fand ſie den warmen ver
trauenden Ton ihrer erſten Begegnung nicht wieder Seiue
geſunde kraftvolle Männlichkeit ſein lebhaftes Weſen das ſich
im Verkehr mit Karl Egon bis zu lachender Heiterkeit ſteigerte
brachte eine verletzende Unterbrechung in die ſtille weltabge
ſchloſſene Trauer der ſie gewaltſam nachhing Der junge
Offizier empfand ihr ernſtes gedrücktes Weſen nur als etwas
Natürliches Er meinte ihr ſein Zartgefühl am beſten beweiſen
zu können indem er ſie möglichſt wenig mit einer Unterhaltung
beläſtigte Das kränkte die junge Frau ſie fühlte ſich zurück
geſetzt und überflüſſig und es kam vor daß ſie Kopfſchmerzen
vorſchützte und in dem Zimmer ihres Mannes blieb während
Fleßburg arglos mit dem Jungen ſpielte

Er war wie aus den Wolken gefallen als bei ſeinem erſten
Beſuch nach dem Weihnachtsurlaub den er bei ſeinen Eltern
verbracht hatte Frau von Otten ihn in ihr Zimmer bat und
ihm dort betreffs Veras ihr Herz ausſchüttete

Nicht mal am Weihnachtsabend war ſie zu bewegen
aus Karls Zimmer nach oben zu kommen
Jungen allein den Lichterbaum anzünden müſſen er hatte
ſeine Freude daran aber Vera wollte davon nichts ſehen
Jch bin ganz machtlos ich weiß mir keinen Rat mehr
bloß das ſag ich mir das kann nicht ſo weitergehen lieber
Herr von Fleßburg Sie müſſen verſuchen ihr ins Gewiſſen
zu reden

Er ſtand am Tiſch und zerrte nervös an ſeinen blonden
Schnurrbartenden

Auf mich wird Frau Vera wohl erſt recht nicht hören
gnädige Frau ich hab bis jetzt vergebens gehofft ihr
näher zu treten

Die alte Dame legte beſchwörend die Hand auf ſeine
Schulter

Verſuchen Sie s lieber Herr von Fleßburg denken Sie
an Jhr Verſprechen

Da richtete er ſich mit einem Ruck höher auf Sein leich
r Stolz der ſich in Secdanken an die Zurückhaltung

Jch hab dem

der jungen Frau geregt hatte ſtreckte die Waffen vor der
Mahnung an den ſterbenden Freund

Jch will mein Heil verſuchen gnädige Frau
Am beſten Sie überraſchen Vera in ihrem d h in

Karls früherem Zimmer ohne Anmeldung ſie iſt ſonſt
imſtande Sie abzuweiſen

Erregt ſchritt er die Treppe ins untere Stockwerk hinab
er dachte daran wie er einſt denſelben Weg gegangen mit dem
wühlenden Schmerz im Herzen Der war jetzt zur Ruhe
gegangen hatte ſich in ſtille Wehmut geſänſtigt aber auch die
brachte noch viel ſchwere Stunden der Auflehnung und der
inneren Einſamkeit Und nun ſollte er eine andere die mehr
noch verloren ihrer Trauer entreißen denn die Lebenden
haben das Recht

Er klopfte energiſch an die wohlbekannte Tür um allen
Grübeleien durch die raſche Tat ein Ende zu machen Als
keine Antwort erfolgte drückte er entſchloſſen auf die Klinke
und trat ein

Die niedere Studierlampe ließ den großen Teil des Zimmers
im Dunklen Nur über den Schreibtiſch warf ſie hellen
glänzenden Schein Er lockte aus dem braunen Haar des
Frauenkopfes der auf verſchränkten Armen auf der braunroten
Tuchplatte ruhte goldene Funken und ſpiegelte ſich in dem
dicken Glaſe das ſchützend die große Photographie des ſchlankeu
brünetten Offiziers barg der aus ernſten Augen auf ſein
weinendes junges Weib blickte Eine ſchwarze Florſchleife fiel
von der einen Ecke des dunklen Holzrahmens verſchattend über
einen Teil des Bildes

Dem jungen Offizier ſtockte der Atem vor tiefer Rührung
er machte eine Bewegung nach der Tür weil ihm war

als dürfe er dieſe Trauer nicht ſtören da klirrte ein
Sporn und die junge Frau die das Oeffnen der Tür über
hört mochte jetzt doch wohl die Anweſenheit eines Menſchen
im Zimmer fühlen denn ſie hob langſam den Kopf und
blinzelte aus rolageweinten Augen ſpähend in den dämmerigen
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wurde einen anderen Zwecke zuführen könne Das Geſamtbudget jehe

weinen innigſten Dank wachruft und in mir die Ueberzeugung feſtigt daß

erheben und dabei auszurufen
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für das Firanzjahr 1908/09 eine Ausgabe von 152869 000 Pfund Sterling
und der beſtehenden Schätzungsgrundlage gemäß eine Einnahme von
157770000 Pfd Sterl vor was einen Ueberſchuß von 4901 000 Pfd
Sterl ergeben würde

Premierminiſter Asquith ging im weiteren auf die Alterspenſions
frage ein und führte aus ein brauchbarer Entwurf müßte zur
Grundlage die Unterſcheidung bezüglich des Alters der Bedürftig
keit des Standes und der Würdigkeit haben Die Regierung
ſchiüge vor eine wöchentliche Penſion von fünf Schilling für
über ſiebzig Jabre alte Perſonen in Ausſicht zu nehmen deren
Einkommen 10 Schilling die Woche nicht überſchritte Er glaube die Zahl
der Penſionäre würde 500000 nicht überſteigen und die Koſten würden
ſich nicht höher ſtellen als 6 Millionen Pfund Sterling fährlich Der
Entwurf würde nicht vor dem 1 Januar 1909 in Kraft treten und die
Koſten für das laufende Finanzjahr würden daher ſchätzungsweiſe ſich nur
auf 1200000 Pfund Sterling belauſen

Aſien
Simla 7 Mai Die Nachrichten von der Grenze deuten im all

gemeinen darauf hin daß die Unruhen im Erlöſchen begriffen ſind
Einige Mullahs der Aſghanen beteiligen ſich nicht mehr an der Bewegung
es wird dies dem Einfluß des Emirs zugeſchrieben

Telegramme und letzte Nachrichten

Zum Fürſtenbeſuch in Wien
Wien 8 Mai W Bei der geſtrigen Feſttafel brachte

Kaiſer Franz Joſeph folgenden Trinkſpruch aus Der Beſuch den
mir meine treuen Alliierten Euere Kaiſerlichen und Königlichen Majeſtäten
Seine Königliche Hoheit der Prinzregent Jhre Königlichen Majeſtäten
die Durchlauchtigſten Fürſten ſowie der Vertreter der Freien Hanſeſtädte
heute abſtatteten hat mich mit der größten Freude erfüllt Ich heiße Sie
herzlichſt in unſerer Mitte willkommen Sie haben durch Jhre Hierher
kunft den Gefühlen wahrer Freundſchaft anläßlich der Erreichung
meines 60 Regierungsjahres in einer Weiſe Ausdruck geben wollen die

die ſo engen zwiſchen uns beſtehenden Beziehungen uns Allen ein
wahres Herzensbedürfnis ſind Von dieſer Zuverſicht durchdrungen
möge es mir geſtattet ſein dieſes Glas auf Jhr Wohl ſowie auf unſere
unerſchütterliche Freundſchaft und Bundesgenoſſenſchaft zu

Meine Erlauchten und Hohen Gäſte
leben hoch

Kaiſer Wilhelm erwiderte mit folgendem Toaſt Jm Namen
Ew Kaiſerlichen und Königlichen Apoſtoliſchen Majeſtät Gäſte bitte ich
unſeren Gefühlen ehrfurchtsvollſten herzlichſten und innigſten Dankes Aus
druck geben zu dürfen für die huldvollen Worte die Ew Majeſtät an
uns gerichtet haben und für den ſchönen Empfang den Ew Majeſtät
und die Stadt Wien uns bereitet haben Dem Geiſte der uns erſüllt
und durchzieht geben wir Ausdruck indem ich Gott den Allmächtigen
pitte daß er Ew Kaiſerlichen und Königlichen Apoſtoliſchen Majeſtät und

hrem erlauchten Hauſe noch viele ſegensreiche Jahre ſchenken möge zum
ohle der Monarchte zum Wohle der Völker und zum Wohle der Welt

Wir faſſen alles zuſammen indem wir den Ruf erheben Der allgeliebte
Kaiſer und König Franz Joſeph lebe hoch

Nach dem Galadiner fand eine Serenade des Niederöſter
reichiſchen Sängerbundes ſtatt Nach Schluß der Serenade defilierten
die Sänger Das Publikum brach in ſtürmiſche Hochrufe aus für die die
Majeſtäten wiederholt dankten Der Kaiſer äußerte ſich gegenüber dem
Vorſtande und dem Dirigenten des Sängerbundes daß ihn die Huldigung
tief gerührt habe Um 9 Uhr 20 Min fuhren Kaiſer Wilhelm die
Kaiſerin und Prinz Auguſt Wilhelm vom Penzinger Bahnhof nach
Donaueſchingen, Prinzeſſin Viktoria Luiſe fuhr um 10 Uhr vom
Nordbahnhofe nach Wildpark

Kaiſer Franz Joſeph gab ſeinen Gäſten das Geleit zum Penzinger
Bahnhof Außerdem hatten ſich am Bahnhofe eingefunden die Botſchafter
v Szögyenyi und v Tſchirſchky Staatsſekretär v Schoen u a Auf der
Fahrt zum Bahnhofe wurden die Majeſtäten vom Publikum ſtürmiſch be

grüßt Der König von Sachſen iſt um l Uhr zur Jagd nach Tarvis
abgereiſt Der König von Württemberg der Großherzog von Sachſen
Weimar der Großherzog von Mecklenburg Schwerin der Herzog von
Anhalt und der Fürſt zur Lippe haben die Heimreiſe angetreten

Einen gefährlichen Wagenunfall erlitt am Nachmittag der Groß
herzog Friedrich von Baden doch blieb er unverletzt Die Pferde
des Hofwagens worin er mit dem Feldmarſchalleutnant Versbach ſaß
wurden auf dem Franz Joſephs Quai wo die Straße zur Legung von
Gasröhren aufgegraben iſt ſcheu das Handpferd ſprang über die
Deichſel die zerbrach und nun raſten die Pferde durch die ſchmale
und ſteile Poſtgaſſe zum Donaukanal Ein Steuerbeamter namens
Uibrich der ſich ihnen entgegenwarf wurde dreißig Schritte weit ge
ſchleift der Leibjäger des Großherzogs wurde vom Bock geſchleudert
aber nur leicht verletzt Endlich konnten die Pferde aufgehalten werden
e der Großherzog und ſein Begleiter in einem Fiaker die Fahrt

ortſetzten

Kaiſer Franz Joſef verlieh dem Großherzog von Baden das
50 Jnfanterieregiment dem Großherzog von Sachſen Weimar das
80 Jnfanterieregiment und dem Großherzog von Mecklenburg das
6 Dragonerregiment Ferner verlieh der Kaiſer dem Prinzen Auguſt Wilhelm
dem Großherzog von Oldenburg dem Herzog von Anhalt und dem Fürſten
zur Lippe das Großkreuz des Stephansordens Kaiſer Franz Joſeph
machte der deutſchen Kaiſerin Aquarelle von Enell die den Blick vom
Schönbrunner Schloßfenſter auf die Gloriette darſtellen und der Prinzeſſin
Viktoria Luiſe ſeine Photographie mit eigenhändiger Unterſchrift zum
Geſchenk Dem präſidierenden Bürgermeiſter von Hamburg Dr Burchard
verlieh der Kaiſer ebenfalls ſein Bild

Berlin 8 Mai CentralCorreſp Das Hofmarſchallamt
des Kronprinzen beſtätigt die Richtigkeit einer Wiencr ielegraphiſchen
Meldung wonach der Kronprinz anläßlich der feierlichen Begrüßung
des Kaiſers Franz Joſeph durch Kaiſer Wilhelm und durch die
deutſchen Bundesfürſten dem greiſen Jubilar ein Huldigungstelegramm
überſendet hat worin er ſich den Glückwünſchen der in Wien weilenden
Bundesfürſten in herzlichen und innigen Worten anſchließt Einer weiteren
Wiener Meldung zufolge änßerte auch Kaiſer Franz Joſeph dem Kaiſer
Wilhelm gegenüber ſeine beſondere Freude über dieſe Aufmerkſamkeit und
ſandte dem Kronprinzen ſogleich eine Dankdepeſche

Berlin 8 Mai Hirſch Die Gegenüberſtellung der Zeugen
Riedel und Ernſt mit dem Fürſten Eulenburg hat geſtern nach
mittag um 5 Uhr auf Schloß Liebenberg ſtattgefunden Der Zeuge Riedel
wurde bereits geſtern ſeit 8 Uhr morgens bis um 2 Uhr mittags vom
Landgerichtsdirktor Schmidt vernommen Bei der geſtrigen Konfrontation
waren zugegen Fürſt Eulenburg im Bette liegend Landgerichtsdirektor
Schmidt der Gerichtsarzt der Hausarzt der Gerichtsſchreiber und die
beiden Zeugen Ernſt und Riedel Fürſt Eulenburg behauptete die
beiden Zeugen garnicht zu kennen und ſie niemals geſehen zu
haben Riedel erwiderte Aber Herr Fürſt ich kenne Sie doch ganz gut
und habe ich das was ich heute ſage ſchon acht Mal wiederholt da iſt
doch nichts daran zu ändern Jch kann dies doch nicht aus der Luft
greifen

Die Kriminalbeamten welche die beiden Zeugen nach Liebenbergbegleiteten mußten in Liebenberg verbleiben Der u mit dem Unter

ſuchungsrichter Gerichtsarzt Gerichtsſchreiber den beiden Zeugen Riedel
und Ernſt ſowie dem Sohn des letzteren traf um 105/ Uhr abends
auf dem Stettiner Bahnhof hier wieder ein Der Unterſuchungsrichter
ſoll wenn Fürſt Eulenburg dauernd transportunfähig bleibt eine Million
Mark Kaution verlangen

Berlin 8 Mai W Geſtern abend wurde über den Fürſten
Eulenburg die gerichtliche Unterſuchungshaft verhängt Es
heißt daß der Fürſt heute in das Berliner Charits Krankenhaus gebracht wird

Rom 8 Mai H Die italieniſchen Schiffahrtsgeſell
ſchaften welche den Auswandererverkehr nach Amerika vermitteln und
dem deutſchen Wettbewerb ſich nicht mehr gewachſen fühlen

Hamburger

Engros Lager
Leopold RNussbau

wandten ſich an ihre Regierung mit der Bitte ihnen für alle Auswanderer
nach Amerika auf allen italieniſchen Eiſenbahnen eine Tariſermäßtgung
von 75 Proz zu gewähren da ſonſt die Geſellſchaften eventl gezwungen
wären den Verkehr einzuſtellen Die italieniſche Regierung iſt angeblich
bereit dieſer Forderung Rechnung zu tragen

Paris 8 Mai H Jn einem hieſigen Hotel beging dieſe
Nacht ein aus Brindiſi eingetroffener junger Ehemann namens Poly
Selbſtmord indem er ſich eine Kugel in den Kopf ſchoß Es ſcheint
ſich um ein Eiferſuchtsdrama zu handeln

Madrid 8 Mai W Der Miniſter des Innern brachte in
der Deputiertenlammer einen Geſetzentwurf ein der die Regierung er
mächtigt die Legung eines neuen Kabels nach den Kanariſchen
Jnſeln in Submiſſion zu vergeben

Petersburg 8 Mai W Die Duma prüſte in ihrer
heutigen Sitzung das Budget der Eiſenbahnverwaltung Der Gehilfe
des Verkehrsminiſters gab zu daß in der Eiſenbahnwirtſchaſt viele
Mängel herrſchten Der Finanzminiſter beantragte die Bildung einer
Regierungskommiſſion in die Sachverſtändige Mitglieder des Reichsrats
und der Duma berufen werden ſollen zur Prüfung der gegenwärkigen
Verhältniſſe Die Sitzung wurde alsdann auf morgen vertagt

Petersburg 8 Mai B Der verabſchiedete General
Bykowski wurde in Wilna von drei Gemeinen unter ſolgenden Um
ſtänden ermordet Drei Soldaten von denen einer der Mann der
Köchin im Hauſe des Generals iſt beſchloſſen Bykowskli ſeines Reich
tums wegen zu ermorden Sie draugen abends in das Schlafzimmer
des Generals ein und ſchlugen dem General mit einem Beil den Schädel ein
Dann würgten ſie die Frau des Generals und verwundeten ſie mit Meſſern
damit ſie die Schlüſſel zum Geldſchrank ausliefere Die Frau des
Generals verweigerte aber die Auslieferung des Schlüſſels Dann ſank ſie in

Ohnmacht und wurde für tot liegen gelaſſen Hierauf verſuchten die Sol
daten den Geldſchrank zu erbrechen aber ohne Erfolg Dann begaben ſie ſich
in den Weinkeller des Generals und hielten die ganze Nacht hindurch ein

Gelage ab Als ſie gegen Morgen ein Stöhnen der Generalsfrau hörten
ſchlugen ſie auch ihr den Schädel ein Darauf begaben ſie ſich nach der
Kaſerne wo ſie wenige Stunden ſpäter verhaftet wurden

Newyork 8 Mai Hirſch Bur Der deutſche Viermaſter
Peter Rickmers iſt nunmehr hochgefährdet Ein gewaltiger Sturm

hat ſämtliche Maſten weggeriſſen Der Rumpf iſt gebrochen Die Mann
ſchaft welche 40 Köpfe beträgt iſt in großer Gefahr Rettungsverſuche
ſind unmöglich wegen der hochgehenden See Einer anderen Meldung
zufolge ſind 60 Mann mehr auf dem Viermaſter die vor einigen Tagen
zu den Bergungsarbeiten an Bord gekommen ſind Es ſind ſomit
100 Menſchen in Lebensgefahr

a X
in allen Ecken vom Oller bis inMontag geht s los den Keller das Wiſchen Abſeifen

Fegen Schrubben Putzen Waſchen Scheuern Reinmachen Vor Pfingſten
ſoll alles blitzſauber werden
Waſch Extrakt mit rotem Band haben ſich hierbei ſeit Jahren allerbeſtens
bewährt weil der Anſtrich nicht leidet auch alles durch die milde
ſparſame Lauge von Luhns bekanntlich geſchont bleibt Holen Sie heute
noch in Jhrer Nachbarſchaft Luhns und dann kann s am Montag los gehen

Zur Beachtung Der Geſamtauflage unſer heutigen
Nummer liegt ein Proſpekt der Firma Carl Möller Bank
geſchäft in Hamburg betr Anteilloſe bei worauf wir auf
merkſam machen
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o o oM Barr s billiges
Sonnabends Angebot
Sonnabend Sonntag Montag

I 3 Steingut Porzellan Riesen Blumenkohl e 22 Ries Sehlangengurken 25
Spoiseteller 3 Stück 10 Pf Spelseteller große Stück 10 Pf
Speisetoller Strohmuſter Kaffeekannen mit Pat Deckel 25 18 Pf Pflaumen 2 PfundDoſe 45 p Mira bellen 2 PfundDoſe 72

tief und flach Stück 7 Pf Tassen mit Untertaſſe 9 Pf 08Kinderbecher weiß und bunt 5 Pf Zuckordosen bunt dek 9 Pf Reineolauden 2 PfundDoſe 72 Pf Aprikosen 2 PfundDoſe I
Butterdosen weiß und bunt 25 Pf Butterdosen bunt dek 22 Pf Kirsohen 2 PfundDoſe 65 Pf Birnen 2 PfundDoſe 55 Pf
Satz Senusseln 4 Teile 35 Pf Kuchenteller bunt dek 25 BKaiser Kirschoen 2 PfundDoſe 78 f Pfifferlinge 2 PfundDoſe G f

n T e 2 iin Apfelsinen 10 Se 46 30 20 pf Zitronen 10 e 35 29 Pf

Glaswaren Bmaille Frisons c a 75B h R nd 12 P risohe er Mandel Pfx 0 ruo es Pfu PfIl Glasteller 3 Stück 10 Pf Schmortöpfe s 48 38 32 Pf Margarine 65 58 50Wasserbechoer 3 Stück 10 Pf Salz und Mehlmesten 48 Pf Graupen Pfund 14 pf S Pf
Milehsatten 15 u 8 p Bratpfannen 65 48 Pf Linsen Pfund IG pf Palmbutter Pfund 45 g
2ZStaurztlaschen mit Glas 12 P Wasserkessel 65 25 98 Pf r ürste Stückl Monagon doppelie f Salz u Pfeſfer 4 Pf Kinderbecher 7 Pf Erbsen Pfund 14 f Erbsw i D

i i Enaſesme S S Paddingpulver 10 per 38 Friseh gebr Kaffeo v 3g J z

a Haushaltsohokolade Pfund 68 Anchovis Glas 25n Pf PfHaushaltwaren Holzwaren Blooksohokolado den 65 Russ Sardinen in 30
I Kattoe u Zuckerbüchsen vern 38 Pf Handtuenhalter mit Stab 25 P Kakao gearant rein r Pfund 55 Hering in Gelee Doſe 45 g

I Gaskochaer 95 50 88 Pf Blumenkasten 65 25 95 Pf rketrolenmkoeher 95 175 83 pf Futz und Wiehsnasten 85 25 18 f Sehokoladenpulver Pfund 34 p Bismarokheringe Doſe 45 p

u 8 Pf n r 22 18 12 Pralinees garant rein Pfund 15 pt Forellenheringe Doſe 58 p
I 9 P f 3 l ſz t en F 22 J rn r t 38 e Kokostlooken Pfund 10 Rollmöpse Doſe 58 fn 4 Stück 22 Pf ibrot Stil Pf Ipiritus Kocher ü Pf ermeolp rotter Stü Pf Waffelbruch Pfund 17 p Kapern Glas 25 pf

T J t 5 Samos 88Seifen Bürstenwaren Apkolwein an 35 za 88
Oranienburg Kernseito Riegel 28 Pf Sehrubber 14 Pf GBlumensoeilo Stück 5 Pf Nandkeger reine Haare 22 Pf 6rosseGlycerinseito Stück 5 Pf Stubenbesen reine Haare 45 Pf
NBitfenbeinseito 3 Stück 20 Pf Uandwasehbürsten 5 PfHaushaltseiſe 3 Stück 20 Pf Seheuerbürsten Stück 12 8 Pf Ulrichstrasse 5 4l Seitenpulver 3 Pakete 10 Pf Spülbürsten Garnitur komplett 55 Pf 9

l t
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Durch diese Cigarre mache ich die Herren Raucher mit einer nerverzagenaen Leistung

der Fabrikation bekannt wie sie in dieser Preislage wohl selten geboten werden dürfte
8 Stück PFrobe 50 Pg 100 Stück RIK 6
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